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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg II : TSV Stuttgart-Mühlhausen II 
Donnerstag, 02.03.2023, 19:30 Uhr

SKG Gablenberg II gegen TSV Stuttgart-Mühlhausen II 1:9

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam des TSV Stuttgart-Mühlhausen II, als Patrick
Scharnhorst das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der SKG
Gablenberg II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga mussten beide Mannschaften
in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Patrick Scharnhorst, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Leins / Schenk konnten
Ivenz / Vogler anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ein Satz reichte nicht, weshalb Brunner / Schuch die Begegnung gegen Scharnhorst /
Lobrovic mit 1:3 verloren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Das / Molleda beim 2:3
gegen Vlachos / Baumhauer. Das Spiel verloren Das / Molleda dennoch im 5. Satz. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Brunner seinem
Gegner Christian Leins letztlich beim 8:11, 11:9, 8:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Keine Chancen
hatte Martin Ivenz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Patrick Scharnhorst,
so dass Scharnhorst seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Bernd Vogler das Match gegen Theodoros Vlachos, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Wolfgang Schuch gegen Vlaho Lobrovic hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sourav Das gelang
es, Andreas Schenk im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Juan Molleda das Spiel gegen Hans Baumhauer
noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 8:11, 6:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Brunner sein Spiel
gegen Patrick Scharnhorst letztlich mit 1:3. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
TSV Stuttgart-Mühlhausen II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SKG Gablenberg II am 16.03.2023 gegen den TSV
Georgii Allianz II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den SV
Sillenbuch II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SKG Gablenberg II

Doppel: Ivenz / Vogler 0:1, Brunner / Schuch 0:1, Das / Molleda 0:1 
Einzel: M. Brunner 0:2, M. Ivenz 0:1, B. Vogler 0:1, W. Schuch 0:1, S. Das 1:0, J. Molleda 0:1 

 TSV Stuttgart-Mühlhausen II
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Doppel: Scharnhorst / Lobrovic 1:0, Leins / Schenk 1:0, Vlachos / Baumhauer 1:0 
Einzel: P. Scharnhorst 2:0, C. Leins 1:0, V. Lobrovic 1:0, T. Vlachos 1:0, H. Baumhauer 1:0, A.
Schenk 0:1


